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Presseinformation      25. Februar 2025 

 

 
Vorbereitung für zwei weitere Projekte der FSB-Wohnbauoffensive  
 

 

Die FSB beginnt in diesen Tagen mit vorbereitenden Arbeiten für zwei weitere Bau-

projekte der Wohnbauoffensive – zum einen mit der Quartiersentwicklung im Linden-

wäldle, zum anderen mit dem Behördenareal in der Stefan-Meier-Straße. 

 

Erst vor wenigen Wochen hat der Gemeinderat den Bebauungsplan zur Quartiers-

entwicklung „Am Lindenwäldle“ in Haslach-Haid beschlossen – nun beginnt die Frei-

burger Stadtbau bereits im Laufe dieser Woche mit der Herrichtung des Baufelds. Im 

Zuge der Quartiersentwicklung werden insgesamt rd. 320 neue Wohnungen in meh-

reren Bauabschnitten errichtet. Dabei werden 50 Prozent geförderte und 25 Prozent 

freifinanzierte Mietwohnungen sowie 25 Prozent Eigentumswohnungen entstehen.  

 

Charakteristisch für den Entwurf ist die Konzeption von Wohninseln, die überwiegend 

im sog. „Haid-Park“ als großzügige Grünanlage mit Bolzplatz sowie mit Möglichkeiten 

zum Gärtnern ausgestattet sind. Im ersten Bauabschnitt, der auf einer bisher unbe-

bauten Fläche realisiert wird, entstehen 57 neue, öffentlich geförderte Wohnungen, 

die vorrangig den Bewohnerinnen und Bewohnern für Umzüge im Zuge des zweiten 

Bauabschnitts zur Verfügung stehen. Im zweiten Bauabschnitt wird zudem eine 

sechsgruppige Kita errichtet. Der ruhende Verkehr wird in zwei Quartiersgaragen or-

ganisiert. Bei der Herrichtung des Baufelds werden Sträucher und Büsche zurückge-

schnitten. Bäume werden soweit möglich durch Umpflanzungen versetzt – ist dies 

nicht möglich, werden zu entfernende Bäume durch Neupflanzungen im Quartier 

kompensiert. Die Fertigstellung des ersten Bauabschnitts und der Erstbezug der 

neuen Wohnungen ist für das Jahr 2027 geplant.  

 

Im FSB-Projekt Behördenareal in der Stefan-Meier-Straße werden insgesamt 91 

neue Wohnungen entstehen. Zur Vorbereitung werden im Laufe der Woche erste Ar-

beiten im öffentlichen Straßenraum erforderlich. Zur Verlegung einer 
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Fernwärmetrasse müssen voraussichtlich zwei Bäume im straßenbegleitenden Grün-

bereich entfernt werden. Ende des Jahres sollen die weiteren vorbereitenden Maß-

nahmen für das Projekt, das voraussichtlich Ende des Jahres 2027 fertiggestellt wird, 

erfolgen. 

 

Über die Freiburger Stadtbau: 
Die Freiburger Stadtbau GmbH (FSB) gehört zum FSB-Verbund, zu dem auch die Freiburger Stadt-
immobilien GmbH & Co. KG (FSI), die Freiburger Kommunalbauten GmbH & Co. KG (FKB) und die 
Regio Bäder GmbH (RBG) gehören. Der FSB-Verbund deckt die Bereiche Wohnungs- und Städtebau, 
Wohnungs- und Grundstücksverwaltung, Gebäudesanierung und Führung von städtischen Bädern und 
Parkgaragen ab. Mit über 11.000 Wohnungen, davon rund 9.500 eigene Wohnungen, ist die FSB die 
größte kommunale Wohnungsbaugesellschaft in Südbaden. 
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